
.9afenbauten. 6tatiftik Des hamburgifchen 6eeverk'ehrs.

 

 

  

   

  

          

  

                

  

 

  

 

  

  

  

in Den 3ahlen auf ©eite 52

iit Diebo®feeiifcherei mit 1277

6chifien unD 52130 ‘Regiitet=

tonnen nicht enthalten.

Sie Q3etrachtungen über Die

Q3erkehrsentwicklung gehen

von 1866 aus, weil ®amburg

erit bei Der 3nbetriebnahme

mit Rats oeriehener .Sjaiew

becken einen neu5eitlichen

$jafen erhielt. 6eitbem iit

Die 3ahl Der angehommenen

(5chifie um etwa Das ®rei=

fache, Der i’taum aber um

mehr als Das 3ehniache ge:

wachien. ®ie (€ntwicklung

geht alio auf Q3ergrößerung

Des Cöchifiskörpers. {Sie Ge;

gelfchiffahrt tritt g,uriick; ihr

%aum hat iich etwas mehr

als verboppelt, wogegen Der

®ampferraum iich auf Das

23ier5ehnfache vermehrt hat.

Q3emerkenswert ift Der 23er;

gleich Des Q3erkehrs mit euro=

päiichen .5äfen unD mit über:

lee. 1866 beanivruchte erfterer

noch Sechs 6iebtel, ieht kaum

mehr als Die $älfte Des ®e=

iamtraumes, ein 3eugnis von

Dem mächtigen (Eritarlren Der

Deutfchen,4 insbeionDere Der

bamburgiichen 9ieeDerei, Die

M) mehr unD mehr von Dem
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3miichenhanbel‚ vor allem Dem früher alles beherrichenben engliichen, befreit hat. @rläuternb

Teien hier Die %lnteile fremDer %"laggen an bamburgs 6eeverkehr angegeben.

__ 1866 fielen noch 55% C5chifisraum Der engliichen $Iagge 5u, 32% Der Deutichen mb 13% allen

Pbrigen ichifiahrttreibenben Cötaaten. Seht haben bereits Die Deutiche unD Die engliiche %Iagge

lhre 6tellung gewechielt; es fallen 58% ®chifisraum auf ®eutichlanb unD 29% auf @nglanb.

9iach Der Schiffsgahl entwickelten iich europäiiche unD überiee=6chiffahrt verhältnismäßig gleich,

nach Dem ‘Raum aber überflügelte Ie3tere Den 9iahoerkehr Durch etwa iechsmal io itarkes Qßachs=

tum, ®em entiprechen auch Die Giin5elgrößen. ‘Das Die europäiichen Sf)äien aufiuchenbe C5chifi

‘“ ith im $urchichnitt 835 Siug=fiiegiitertvnnen, Das %"ernichifi 3000 Wu3=fiiegiitertonnen groß.

<Bon großer QBichtigkeit iit Die überaus günitige Gntwicklung Des Rainerlzehrs. Sjier fällt Das all=

gemein gültige ©efeß von Dem verhältnismäßig itärkeren ‘2Inwachien Des ®chifisraumes ganz, be:

OnDers in Die ‘Zlugen beim Q3ergleich Der verhältnismäßig win5igen Suhl Der in Den ‘Brivatbetrieben

abgeiertigten 6chifie mit Dem gewaltigen C5cbifisraum, Den iie Daritellen. 5)ie 11nterichiebe 3wiichen

el1€75vd)aulinien Des ®efamt= unD Des 6taatskaiverlzehrs erläutern Dies ohne weiteres. ®ie riefigen


